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Parkplatzerhalt im Museumsquartier – wenn nicht oberirdisch,
dann unterirdisch

Die Stadtverwaltung wird aufgefordert, ein Konzept zu erarbeiten und dem Stadtrat vorzu-
stellen, welches die wegfallenden Parkplätze im Rahmen der Realisierung der Modifizier-
ten Alternative 5 im Kunstareal (Theresienstraße, Gabelsbergerstraße, Türkenstraße) für 
die Zukunft sichert.

Dabei soll in Kooperation mit dem Freistaat geprüft werden, ob im unmittelbaren Umfeld 
nördlich und südlich der Pinakothek der Moderne die Errichtung eine Tiefgarage möglich 
ist.

Diese Überprüfung soll auch beinhalten, ob die P&R GmbH als möglicher Betreiber in Fra-
ge kommt.

Begründung:

Durch die stetige Realisierung der Modifizierten Alternative 5 im Kunstareal fallen 
ca. 90 Parkplätze weg. Für das Stadtquartier mit seiner hohen Einwohnerdichte und der 
großen Anzahl an Museumsbesuchern stellt dies eine große Belastung dar.

Durch die Errichtung der Tiefgaragen gelänge es den Parksuchverkehr – und die dadurch 
entstehenden Lärm– und Schadstoffemissionen deutlich zu verringern, sowie den Ver-
kehrsfluss zu erhöhen. Ferner ergäbe sich eine gute Auslastung des Parkhauses, wenn 
den Museumsbesuchern tagsüber die Parkplätze zur Verfügung stünden, und Abends / 
Nachts den Anwohnern.

Die Prüfung sollte auch beinhalten, inwieweit die Stellplätze mit Ladestationen für Elektro-
fahrzeuge ausgestattet werden können.
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